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Amtsblatt der  

Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 

 

Herausgegeben im Auftrage des Präsidenten von der Abteilung 4 der Zentralen Hochschulverwaltung, 
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Postanschrift: Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 
 Studienbüro 
 Postfach, 90121 Nürnberg 
E-Mail: Studienbuero@th-nuernberg.de) 
 

 

Vierte Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung für den 
Berufsbegleitenden Bachelorstudiengang Betriebswirtschaft  
an der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 

(SPO B-BB) 

 

vom 08. Februar 2016 

 

 

Auf Grund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2, Art. 43 Abs. 5 Satz 2, Art. 58 Abs. 1, Art. 61 Abs. 2, Abs. 8 Satz 2 und 
Art. 66 Abs. 1 Satz 3 des Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBl. S. 245), 
zuletzt geändert durch § 1 Nr. 212 der Verordnung vom 22. Juli 2014 (GVBL S. 286), erlässt die Technische 
Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm folgende Satzung: 

 

 

§ 1 

Die Studien- und Prüfungsordnung für den Berufsbegleitenden Bachelorstudiengang Betriebswirtschaft an 
der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm vom 21. Januar 2011 (Amtsblatt der Technischen 
Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 2011, lfd. Nr. 05; www.th-nuernberg.de), zuletzt geändert mit Sat-
zung vom 17. Januar 2014 (Amtsblatt der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 2014, lfd. 
Nr. 06; www.th-nuernberg.de), wird wie folgt geändert: 

 

 

1. In § 3 wird nach dem Wort „oder“ das Wort „einem“ eingefügt.  

 

 

  

Studienbüro 
 
 
 
11.02.2016 
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2. § 4 wird wie folgt geändert: 

a) In Abs. 1 wird das Wort „per“ durch das Wort „mittels“ ersetzt. 

b) In Abs. 4 wird das Wort „der“ gestrichen. 

 

 

3. § 5 a wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift erhält folgende Fassung: „Grundlagen- und Orientierungsprüfungen“. 

b) Satz 1 erhält folgende Fassung: 

„1Die Grundlagen- und Orientierungsprüfungen (Module Nr. 1.1 bis 1.3) sind erstmals bis zum 
Ende des dritten Trimesters zu erbringen.“ 

 

 

4. Nach § 5 a wird folgender § 5 b eingefügt: 

„§ 5 b 

Prüfungsanmeldung, Verbindlichkeit, Prüfungsrücktritt 

(1) Die Zulassung zu Prüfungen setzt eine form- und fristgerechte Anmeldung voraus. 

(2) Die Anmeldung zu den Prüfungen ist verbindlich. 

(3) 1Rücktritte sind innerhalb der von der Prüfungskommission festgelegten und durch Aushang hoch-
schulöffentlich bekannt gegebenen Frist ohne Angabe von Gründen möglich. 2Nach Ablauf dieser 
Frist ist ein Rücktritt nur noch aus Gründen möglich, die von der Studierenden oder dem Studie-
renden nicht zu vertreten sind.“ 

 

 

5. § 6 erhält folgende Fassung: 

„§ 6 

Modulhandbuch, Studienverlaufsplan und Vorlesungsverzeichnis 

1Das Modulhandbuch wird durch die Studiengangleitung beschlossen und hochschulöffentlich bekannt 
gemacht. 2Das Modulhandbuch enthält insbesondere Angaben über 

 Qualifizierungsziele und Studieninhalte der Fächer und Module, 

 Art der Lehrveranstaltung, 

 Art und Umfang der Prüfungsleistung, 

 Anzahl der Trimesterwochenstunden, 

 Anzahl der ECTS-Leistungspunkte, 

 Umfang des Workloads, 

 Teilnahmeverpflichtung, 

 die Sprache in Vorlesung und Prüfung, soweit sie nicht Deutsch ist. 

3Aus dem Studienverlaufsplan ergibt sich der Ablauf des Studiums. 4Er enthält Angaben über die zeitli-
che Aufteilung der Fächer und Module. 5Er wird als Empfehlung den Studierenden hochschulöffentlich 
bekannt gemacht. 
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6Die Studiengangleitung erstellt zur Sicherstellung des Lehrangebots und zur Information der Studie-
renden ein Vorlesungsverzeichnis, das nicht Bestandteil dieser Studienordnung ist. 7Es wird hochschul-
öffentlich bekannt gemacht. 8Die Bekanntmachung neuer Regelungen erfolgt spätestens zu Beginn der 
Vorlesungszeit des Trimesters, das sie erstmals betreffen.“ 

 

 

6. § 9 wird wie folgt geändert: 

a) In Abs. 1 wird das Wort „anzuwenden“ durch die Worte „anwenden zu können“ ersetzt. 

b) Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) 1Die Bearbeitungsfrist der Bachelorarbeit soll vier Monate nicht überschreiten. 2Die Bearbei-
tungsfrist kann aus wichtigem Grund auf Antrag um maximal zwei Monate verlängert werden.“ 

 

 

7. § 12 Abs. 2 und 3 erhalten folgende Fassung: 

„(2) Über die bestandene Bachelorprüfung werden ein Zeugnis gemäß des jeweiligen Musters, welches 
im Studienbüro eingesehen werden kann, und ein Diploma Supplement ausgestellt. 

(3) Über die Verleihung des akademischen Grades wird eine Urkunde, gemäß des jeweiligen Musters, 
welches im Studienbüro eingesehen werden kann, ausgestellt.“ 

 

 

8. Die Anlagen 1 und 2 werden durch die Anlagen 1 und 2 zu dieser Satzung ersetzt. 

 

 

§ 2 

Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.  

 

 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm vom 02. Februar 2016 
und der rechtsaufsichtlichen Genehmigung des Präsidenten der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm vom  
08. Februar 2016. 

 

Nürnberg, 08. Februar 2016 

 

 

Prof. Dr. Michael Braun 

Präsident 

 

 

Diese Satzung wurde im Amtsblatt der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 2016, lfd. Nr. 02, www.th-nuernberg.de, 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wurde am 11. Februar 2016 durch Aushang in der Hochschule bekannt gegeben. 
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Anlage 1 

Übersicht über die Module und Prüfungen des Berufsbegleitenden Bachelorstudiengang Betriebswirtschaft 
an der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm für Studierende, die ihr Studium vor dem  
01. September 2014 begonnen haben. 

Nr. Module mit Lehrveranstaltungen 
Art der 

LV 
TWS Prüfung Gew. Noten LP 

Studienabschnitt 1 – Basismodule (B)     73 

1 Grundlagen des Unternehmens   
schrP 
(225) 

 15 

1.1 Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre SU 3 schrP(75) 1/3 5 

1.2 Buchführung und Bilanzierung SU/U 2 schrP(75) 1/3 5 

1.3 Wirtschaftsmathematik SU/U 3 schrP(75) 1/3 5 

2 Zahlen, Daten und Information   
schrP 
(150) 

 8 

2.1 Betriebsstatistik SU/U 3 schrP(75) 5/8 5 

2.2 Wirtschaftsinformatik SU 2 schrP(75) 3/8 3 

3 Planen, Entscheiden und Kontrollieren     7 

3.1 Kosten- und Leistungsrechnung SU/U 3 schrP(75) 5/7 5 

3.2 Unternehmensplanspiel S 1 schrP(75) 2/7 2 

4 Strukturen, Abläufe und Mitarbeiter     15 

4.1 Wirtschaftsenglisch S 2 
Kl(75) / 
Ref/StA 

1/3 5 

4.2 Personalwirtschaft SU/U 3 schrP(75) 1/3 5 

4.3 Organisation SU 3 schrP(75) 1/3 5 

5 Rechtliche Rahmenbedingungen   
schrP 
(225) 

 13 

5.1 Wirtschaftsprivatrecht SU/U 3 schrP(75) 5/13 5 

5.2 Betriebliche Steuern SU 3 schrP(75) 5/13 5 

5.3 Arbeitsrecht SU 2 schrP(75) 3/13 3 

6 Wirtschaftspolitisches Umfeld   
schrP 
(225) 

 15 

6.1 Wirtschaftspolitik und Makroökonomie SU 4 schrP(75) 2/5 6 

6.2 Bilanzpolitik SU 2 schrP(75) 1/5 3 

6.3 Mikroökonomie / Umweltökonomie SU 4 schrP(75) 2/5 6 

Studienabschnitt 2 – Vertiefungsmodule (V)     32 

7 Finanzieren und Produzieren   
schrP 
(150) 

 10 

7.1 Finanz- und Investitionswirtschaft SU 3 schrP(75) 1/2 5 

7.2 Material- und Produktionswirtschaft SU 3 schrP(75) 1/2 5 

8 Werben und Verkaufen   
schrP 
(150) 

 7 

8.1 Marketing SU 2 schrP(75) 5/7 5 

8.2 Marketingplanung S/U 1 schrP(75) 2/7 2 

9 Entrepreneur- und Leadership     7 

9.1 Entrepreneurship und Businessplan SU/U 3 
Kl(75) / 
Ref/StA 

5/7 5 

9.2 Soft Skills für Leadership S/U 1 
Kl(75) / 
Ref/StA 

2/7 2 

10 Innovation und IT     8 

10.1 Management von Innovationen SU 2 
Kl(75) / 
Ref/StA 

3/8 3 

10.2 Informationsmanagement und E-Business SU/S 3 Kl(75), Ref 5/8 5 
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Nr. Module mit Lehrveranstaltungen 
Art der 

LV 
TWS Prüfung Gew. Noten LP 

Studienabschnitt 3 – Spezialisierungen (SP)     60 

11 Schwerpunkt Finanzen und Controlling     15 

11.1 Finanzierung SU/S 3 Kl(75) 1/3 5 

11.2 Rechnungswesen SU/S 2 Kl(75) 1/3 5 

11.3 Controlling SU/S 3 Kl(75) 1/3 5 

12 Schwerpunkt Personal und Organisation     15 

12.1 Personalpraxis SU/S 3 Kl(75) 1/3 5 

12.2 Personalentwicklung SU/S 2 Kl(75) 1/3 5 

12.3 Organisationsmanagement SU/S 3 Kl(75) 1/3 5 

13 Schwerpunkt Marketing und Vertrieb     15 

13.1 Vertriebsmanagement SU/S 3 Kl(75) 1/3 5 

13.2 Customer Relationship Management SU/S 3 Kl(75) 1/3 5 

13.3 Dienstleistungsmarketing SU/S 2 Kl(75) 1/3 5 

14 Schwerpunkt Unternehmensführung     15 

14.1 Operatives und Strategisches Management SU/S 3 Kl(75) 1/3 5 

14.2 Supply Chain Management SU/S 2 Kl(75) 1/3 5 

14.3 Projektmanagement S/Ü 3 Kl(75) 1/3 5 

Studienabschnitt 4 – Praxis (P)     30 

15 Praxisphasen     30 

15.1 
Praxisphase 
(10 Phasen, i.d.R. in Trimester 2 bis 11) 

berufl. Tätigkeit, 
ersatzweise sons-

tige Praxis-
tätigkeit 

LN 
jeweils 

mE/oE 1) 
je 3 

Studienabschnitt 5 – Abschlussarbeit (A)     15 

16 Bachelorarbeit     15 

16.1 Bachelorarbeit AA   12 

16.2 Bachelorseminar S/Ü  Ref mE/oE 1) 3 

 
Legende      

AA Abschlussarbeit      

Kl Klausur (Dauer in Minuten)      

Kol Kolloquium      

LN Leistungsnachweis      

LP Leistungspunkte      

LV Lehrveranstaltung      

Ref Referat      

S Seminar      

schrP schriftliche Prüfung (Dauer in Minuten)      

StA Studienarbeit      

SU Seminaristischer Unterricht      

TWS Trimesterwochenstunden (in Präsenz)      

Ü Übung      

 
1) Keine endnotenbildende, aber bestehenserhebliche Prüfungsleistung 
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Anlage 2 

Übersicht über die Module und Prüfungen des Berufsbegleitenden Bachelorstudiengang Betriebswirtschaft 
an der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm für Studierende, die ihr Studium  
ab dem 01. September 2014 beginnen. 

 

Nr. Module mit Lehrveranstaltungen 
Art der 

LV 
TWS Prüfung LP Trim

  

Studienabschnitt 1 – Basismodule (B)  73  

1.1 
1.1.1 Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre SU 3 

Kl (90) 7 

1 
1.1.2 Unternehmensplanspiel 2) Ü 1 

1.2  Buchführung und Bilanzierung SU/Ü 2 Kl (90) 5 

1.3  Wirtschaftsmathematik SU/Ü 3 Kl (90) 5 

1.4  Betriebsstatistik SU/Ü 3 Kl (90) 5 

2 
1.5 

1.5.1 Organisation SU 3 
Kl (90) 8 

1.5.2 Wirtschaftsinformatik SU 2 

1.6  Wirtschaftsenglisch S 2 
Kl (90)/ 

Ref/StA 1) 
5 

3 1.7  Personalwirtschaft SU/Ü 3 Kl (90) 5 

1.8  Kosten- und Leistungsrechnung SU/Ü 3 Kl (90) 5 

1.9 
1.9.1 Wirtschaftsprivatrecht SU/Ü 3 

Kl (90) 8 
4 1.9.2 Arbeitsrecht SU 2 

1.10  Betriebliche Steuern SU 3 Kl (90) 5 

1.11  Wirtschaftspolitik und Makroökonomie SU 4 Kl (90) 6 

5 
1.12 

1.12.1 Bilanzpolitik SU 2 
Kl (90) 9 

1.12.2 Mikroökonomie / Umweltökonomie SU 4 

  

Studienabschnitt 2 – Aufbaumodule (A)  32  

2.1  Finanz- und Investitionswirtschaft SU 3 Kl (90) 5 

6 
2.2  Material- und Produktionswirtschaft SU 3 Kl (90) 5 

2.3 
2.3.1 Marketing SU 2 

Kl (90) 7 
2.3.2 Marketingplanung S/Ü 1 

2.4 
2.4.1 Entrepreneurship und Businessplan 2) SU/Ü 3 Kl (90)/ 

Ref/StA 1) 
7 

7 
2.4.2 Soft Skills für Leadership 2) S/Ü 1 

2.5 
2.5.1 Management von Innovationen 2) SU 2 Kl (90)/ 

Ref/StA 1) 
8 

2.5.2 Informationsmanagement und E-Business 2) SU/S 3 

 
  



 

 
4.SB_spoB-BB 2011_4.AendSatzg 2016_Amtsblatt 2016 lfd. Nr. 02 7/7 

 

Nr. Module mit Lehrveranstaltungen 
Art der 

LV 
TWS Prüfung LP Trim

  

Studienabschnitt 3 – Vertiefungsmodule (V)  60  

3.1  Finanzierung SU/S 3 Kl (90) 5 

8 3.2  Rechnungswesen SU/S 2 Kl (90) 5 

3.3  Controlling SU/S 3 Kl (90) 5 

3.4  Personalpraxis SU/S 3 Kl (90) 5 

9 3.5  Personalentwicklung SU/S 2 Kl (90) 5 

3.6  Organisationsmanagement SU/S 3 Kl (90) 5 

3.7  Vertriebsmanagement SU/S 3 Kl (90) 5 

10 3.8  Customer Relationship Management SU/S 3 Kl (90) 5 

3.9  Dienstleistungsmarketing SU/S 2 Kl (90) 5 

3.10  Operatives und Strategisches Management SU/S 3 Kl (90) 5 

11 3.11  Supply Chain Management SU/S 2 Kl (90) 5 

3.12  Projektmanagement S/Ü 3 Kl (90) 5 

  

Studienabschnitt 4 – Praxis (P)  30  

4.1  
Praxisphase  
(10 Phasen, i.d.R. in Trimester 2 bis 11) 

berufl. Tätigkeit, 
ersatzweise 

sonstige Praxis-
tätigkeit 

jeweils LN 
mE/oE 3) 

je 3 
2  

bis 
11 

  

Studienabschnitt 5 – Abschlussarbeit (AA)  15  

5.1 
5.1.1 Bachelorarbeit AA  – 12 

12 
5.1.2 Bachelorseminar S/Ü  

Ref/Kol 2)3) 
mE/oE 

3 

 
Legende     

AA Abschlussarbeit 
 

Ref 
 
Referat 

Kl Klausur (Dauer in Minuten) S Seminar 

Kol Kolloquium StA Studienarbeit 

LN Leistungsnachweis SU Seminaristischer Unterricht 

LP Leistungspunkte TWS Trimesterwochenstunden (in Präsenz) 

LV Lehrveranstaltung S Seminar 

mE mit Erfolg bestanden Ü Übung 

oE ohne Erfolg / oder / und (Näheres regelt das Modulhandbuch) 

 
Fußnoten  

1) Die Art der Prüfung wird im Modulhandbuch geregelt. 
2) Es besteht eine Teilnahmeverpflichtung, § 9 Abs. 3 APO findet entsprechende Anwendung. 
3) Keine endnotenbildende, aber bestehenserhebliche Prüfungsleistung 

 

 


